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Top-Life-Race-Days des MSC 
Berghaupten am 3. und 4. 
September am Waldsee 
 
Berghaupten (woge). Am kommenden Wochenende im 
September ist es wieder soweit. Nach zweijähriger, 
coronabedingter Pause finden am Samstag und Sonntag, 3. und 
4. September, wieder die Top-Life-Race-Days des MSC 
Berghaupten am Waldsee statt. Die Kombination mit Speedway 
und Langbahnrennen an einem Wochenende ist in Europa 
einzigartig und bei den Bahnsportfreunden aus nah und fern 
sehr beliebt. 
 
An dem bewährten Konzept hat sich nichts geändert. Am 
Samstagabend fahren die Black-Forest-Eagles, das 
Speedwayteam des MSC Berghaupten, auf der 262 Meter 
langen Speedwaybahn im Speedway-Team-Cup in der zweiten 
Bundesliga um wichtige Punkte. In der vergangenen Saison 
belegten die „Schwarzwaldadler“ den dritten Platz. In diesem 
Jahr läuft es noch nicht so richtig rund. Ein Grund hierfür ist 
sicherlich die Verletzung von Kapitän Max Dilger, der zum 
Zuschauen verdammt ist. Gegner bei diesem spannenden 
Rennen, das unter Flutlicht ausgetragen wird, sind die DMV-
White-Tigers aus Diedenbergen, die Nordsterne aus Stralsund 
und der MSC Olching, der als Meisterschaftsfavorit gehandelt 
wird und auch als Tabellenführer ans Startband rollt. Das 
Training beginnt am Samstag bereits um 15 Uhr und es finden 
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auch Rennen in den Juniorenklassen statt. Die Läufe im Speedway-Team-Cup 
werden ab 19.30 Uhr gestartet. 
Nach dem Rennen geht es zur traditionellen Race-Party im Festzelt. Dort wird der 
bekannte DJ Uwe Carsten für tolle Stimmung sorgen und den Besuchern so richtig 
einheizen. Bei toller Musik kann dabei getanzt werden und für coole Getränke ist 
auch gesorgt. 
 
Der Sonntag ist den Langbahnfahrern vorbehalten. Auf der 675 Meter langen 
Grasbahn werden die besten Stahlschuh-Artisten Europas um den begehrten 
Supercup kämpfen. Mit dabei ist auch der amtierende Weltmeister Romano Hummel 
aus den Niederlanden. Ans Startband rollt unter anderem auch der Engländer 
Andrew Appleton, der die Berghauptener Grasbahn gut kennt. Die Farben des MSC 
Berghaupten vertreten in diesem illustren Fahrerfeld Jörg Tebbe aus Dohren sowie 
David Pfeffer. Der Niederschopfheimer möchte beim Heimrennen im Kampf der 
Giganten mitmischen. Dass er es kann, hat Jörg Tebbe vor kurzem bewiesen, als er 
sich für das Finale um die Grasbahn-Europmeisterschaft qualifiziert hat. 
 
Ein weiterer Höhepunkt der Veranstaltung ist das Finale um die deutsche 
Meisterschaft in der Seitenwagenklasse. Am Start sind die besten Gespanne 
Deutschlands und auch der MSC Berghaupten ist stark vertreten. Mit am Start sind 
unter anderem Manuel Meier mit seiner Schwester Melanie, Raphael San Millan und 
Benedikt Zapf, Andreas Horn mit Christian Schädler sowie Fabian Müller, der Peter 
Maurer im Boot hat. Alle vier Gespanne haben durchaus Chancen im Titelkampf 
mitzumischen. Seitenwagenrennen gelten, vor allem auf der Berghauptener 
Grasbahn, als Salz in der Suppe und sind immer spektakulär. Das Training auf der 
Grasbahn beginnt am Sonntagmorgen um 9 Uhr und es finden ebenfalls Läufe in den 
Junioren-Klassen und der nationalen B-Lizenz statt. Vom MSC Berghaupten starten 
Ralf Herhaus und Louis Tebbe. Das Hauptrennen mit der deutschen Meisterschaft 
der Seitenwagen und die Läufe der internationalen Soloklasse werden um 13.30 Uhr 
gestartet. Und nach der Siegerehrung geht es im und vor dem Festzelt mit der 
beliebten After-Race-Party weiter, wo die Besucher die Fahrer hautnah erleben 
können. 
 
Für Speis und Trank ist von Seiten des MSC Berghaupten, wie in den Jahren zuvor, 
wieder bestens vorgesorgt. An den Verpflegungsständen rund um die Bahn und im 
großen Festzelt können sich die Besucher mit leckeren Gerichten und erfrischenden 
Getränke versorgen – und das alles zu volkstümlichen Preisen.  
Der Eintritt zum Speedwayrennen kostet 17 Euro inklusive der Race-Party. Wer nur 
zur Party kommen möchte, der zahlt ab 21 Uhr sieben Euro. Das Ticket für das 
Grasbahnrennen am Sonntag kostet ebenfalls 17 Euro. Der MSC Berghaupten bietet 
am Samstag auch eine Kombikarte für beide Rennen zu 30 Euro an. Der Preis 
beinhaltet den Eintritt zum Speedwayrennen, zur Race Party, zum Grasbahnrennen 
und dazu gibt es noch ein Programmheft. Jugendliche im Alter von zwölf bis 17 
Jahren sowie Personen mit einem Behindertenausweis zahlen acht Euro und für 
Kinder bis zwölf Jahre ist der Eintritt frei. 
Mehr Informationen zum Rennen und über den Verein können auf der Homepage 
unter www.msc-berghaupten,de abgerufen werden. 



 

 

Speedway Team Cup am 3. September in Berghaupten 

 
Black Forest Eagles Berghaupten 

 

 
DMV White Tigers Diedenbergen 

  1 
  2 
  3 
  4 
17 
21 
TM 

Marius Nielsen (DK) 
Daniel Spiller 
Celina Liebmann 
Mario Häusl 
Maximilian Troidl 
 
Reiner Armbruster 

    5 
  6 
  7 
  8 
18 
22 
TM 

Jesper Knudsen (DK) 
 
Julian Bielmeier 
Levin Cording 
 
 
Nadine Schröter 

 

      

 

 
MC Nordstern Stralsund 

 

 
MSC Olching 

  9 
10 
11 
12 
19 
23 
TM 

Marius Hillebrand 
Fynn Ole Schmietendorf 
Mario Niedermeier 
 
 
 
Maximilian Dittrich 

  13 
14 
15 
16 
20 
24 
TM 

Valentin Grobauer 
Michael Härtel 
Erik Bachhuber 
Patrick Hyjek 
Mirko Wolter 
 
Stephan Wunderer 

 

      

 

 

Tabelle 
Platz Team Rennen Laufpunkte Matchpunkte 

1 MSC Olching 3 120 8 

2 Güstrow Torros  3 103 6 

3 Brokstedt Wikinger 4 111 5 

4 
MSC Cloppenburg 

Fighters  
3 96 5 

5 
White Tigers 

Diedenbergen 
2 71 4 

6 
Black Forest Eagles 

Berghaupten 
2 58 2 

7 
MC Nordstern 

Stralsund  
3 41 0 

 



 

 

Heimrennen der Güstrow Torros in der SLN 
 
Die Speedway-Liga-Nord (SLN) ist ein Regionalwettbewerb, der sich der Förderung 
des Nachwuchses verschrieben hat. In diesem Jahr nehmen an dieser Rennserie 
acht Mannschaften teil und jedes Team richtet ein Heimrennen aus.  
Für die Güstrow Torros steht diese Aufgabe am Sonnabend, dem 3. September an. 
Im Stadion an der Plauer Chaussee werden die Teterower Hechtjungen, die Hornets 
aus Meißen und das Emsland Speedwayteam aus Dohren zu Gast sein. 
In jeder Mannschaft starten zwei 250er Fahrer, für die Güstrow Torros werden dies 
Frieda und Bruno Thomas sein. In der Klasse der 500er Lizenz treten die für das 
Team aus der Barlachstadt Tommy Schwalb, Manuel Rau sowie Lucas und Daniel 
Rath an. „Nach der Verletzung von Max Schwinkendorf mussten wir die Aufstellung 
im Vergleich zum ersten Rennen ändern. Für uns ist es wichtig, als Team aufzutreten 
und gemeinsam sowohl auf der Bahn als auch in der Box zu agieren“, blickt 
Teamchef Ralf Peters auf die Veranstaltung voraus. 
Für den MC Güstrow ist die Beteiligung an dieser Rennserie der richtige Schritt, um 
dem eigenen Nachwuchs Rennerfahrung zu verschaffen und passt damit sehr gut in 
das eigene Förderungskonzept. Insbesondere die jungen Piloten der 
Heimmannschaft würden sich natürlich über viel Unterstützung bei ihrem Rennen auf 
der eigenen Bahn freuen. Der Start erfolgt um 15 Uhr und der Eintritt beträgt 5 €. Für 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre ist der Eintritt frei. 
 

 
Speedway Liga Nord am 3. September in Güstrow 

 
Güstrow Torros 

 
 

Teterower 
Hechtjungen  

Meißen Hornets 

 
 

Emsland Speedway 
Team Dohren 

Daniel Rath Maximilian Troidl Ronny Weis Jörg Tebbe 

Tommy Schwalb Lukas Wegner Richard Geyer Fabian Wachs 

Lucas Rath Patricia Erhart Sebastian Adorjan Marlon Hegener 

Bruno Thomas Jenny Apfelbeck Kacper Cymerman Ben Iken 

Frieda Thomas Paul Weisheit Carl Wynant Louis Tebbe 

Manuel Rau Kai Gehl  Timo Wachs 

 Max Streller   

TM Ralf Peters TM Manuela Ohde TM Anja 
Baldemann 

TM Thorsten Knese 

 


